
Notizen. 

j Die Lektüre der Gymnasiasten. Ein Gymnasiallehrer hat unlängst in der Quarta einer Großstadt in 

Deutschland eine Umfrage veranstaltet über die Privatlektüre der Schüler. Aus der in der „Zeitschrift für 

deutschen Unterricht“ erschienenen Zusammenstellung seien einige Angaben mitgeteilt. Der 

Lieblingsschriftsteller scheint leider Karl May*) zu sein; denn er ist mit mehr als hundert Bänden genannt. 

Dann folgen geschichtliche Erzählungen mit 85 Nennungen, 

[ ... ] 

              . 

*) Vergl. „Päd. Zeit“ vom 9. November v. J. 
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